

Kopernikusschule in Duisburg erhält Seneca-Award 

Die städtische Schule für Lernbehinderte an der Kopernikus​straße in Duisburg ist eine von 25 Schulenin Deutschland, die in diesem Jahr für ihr Schulprojekt mit dem Seneca Award ausgezeichnet wurde. An der Kopernikusschule bewerben sich  die Jugendlichen gegen Ende des siebten Schuljahres bei einem von sieben selbstverwalteten Schülerunternehmen. In der Abschlussstufe ist die Mitarbeit in dem gewählten Unternehmen dann fester Bestandteil des schulischen Alltags. Das Konzept der “Produktionsschule” wurde von der deutsche BP Stiftung mit entwickelt und bis 2005 mit insgesamt 64.000 Euro gefördert. Der Seneca Award des Bundeswirtschaftsministeriums zeichnet innovative Schulprojekte und -konzepte aus, die Jugendliche in Ausbildung und Beruf bringen. In diesem Jahr hatten 257 Schulen aus dem gesamten Bundesgebiet an dem Wettbewerb teilgenommen.
